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— 


Amtli ch er Theil. | tikel der Touloner Zeitung, nach welchem die Marine⸗ 


Se. k. k. Apoſtoliſche Maſeſtät haben mit Allerhöchſt unter Wie die „Preß“ verſichert, hat Louis Napo— 
geiöjnetem Diplome den gatlirten, Deren de echteratk Jeleon feine Abſicht, die Londoner Aueſtelung im er 
erh Hocheerger ele gien bes dein ber eifenen Krone] enden Jahre zu beſuchen, bereits officiel am britiſchen 
dritter Klaſſe den Ordensſtatuten gemäß in den Ritterſtand des . . e 
Oeſterreichiſchen Kaiſerſtaates mit dem Prädikate „von Hiero⸗ Hof anzeigen laſſen. 
nymshof“ allergnädigſt zu 3 geruht. 5 5 1 
Se. f. l. Apoſtoliſche in t haben mit Allerhöchſt unter⸗[Naſhville in Southampton erregt großes Aufſe⸗ 
La un e det r e n ee hen und beſchäftigt die geſammte engliſche Preſſe. 
dann Gottfried v. Rage vas in vem nach feinem verstorbenen Der „Morning ⸗ Star“ äußert ſich voll Zorn überſdes Fürſten Cuſa willigt. 
Date Hinterlafenen — — 8 ent⸗die de der e Ruhe durch den ſüdſtaat⸗ 5 
altene Prädikat „de S j d führen dürfe. ichen Flibuſtier. Er zweifelt, daß Capitan Peagri men. Riza i die 
Se. i k. Mofickifche ee 935 1 6 erich n. SGchden 5 — — als 0 En 25 ia 05 dab, a f N n 
Entſchließung vom 24. November d. J. den Emerich v. Szlan⸗ 7 9 „daß, 


wenn dieſer Verdacht ſich beftätigen ſollte, Peagrim nehmen, und wird deshalb nach Eypern verbannt wer⸗ 


ſtens proviſoriſch in Beſitz genommen. Auf der größ⸗ 
en Inſel if die britiſche Flagge aufgepflanzt worden. b 


Slater Solinlvorkehen Dr. Wilhelm Piß ling, dagegen diefnur das Einlaufen mit Priſen verboten hat. Gleichesſbekennt. Er muß ſich in den geſetzlichen Schrankenſin denen die behördliche Zuſtändigkeit binnen der be⸗ 


ſeſſor der Geburtshilfe Dr, Franz Moſchner allergnadigſt zu 
verleihen geruht. 


— —— — 


Nichtamtlicher Theil. 


N Buchſtaben, ſondern ihre Nichtbeobachtung von Seitenſbehördlichen Zuſtändigkeit. (Unterſtützt.) 
daß die Amerikaner kein Recht hätten, den engliſchenſder öffentlichen Organe untergräbt die Autorität des Se. Excellenz der Herr Polizeiminiſter be⸗ 
Krakau, 27. November. . Handel um nichts und \ daß eine Verweilung der Amendements an den 

Der Pariſer Corr. der „NP.“ bleibt dabei, daß x Die Londoner Börſenwelt unterhielt ſich in dieſen[Thür und Thor. Aus ſchuß angezeigt fein dürfe; der Abg. Grünwald, 
die füngſte Mittheilung der Kreuzzeitung aus Romſſkagen von der Möglichkeit eines Miniſteriums Thiers Berichterſtatter, will die Verwerfung ſaͤmmtlicher Amen 


dements. 


> . 1 d 7 
des Friedens, Baan, Bould eine Art Aera, eine Aeraſabbängigkeit ihres Wange gan Herzen nagt, ind Nummer vom 20. das Verſehren der geiſtlichen Dr: 


Gedanken einer Entwaffnung Juanzoſen felber an deniKarten abgegeben. Die Zahl bar Betreffenden wirdſVorſchriften diejenigen zur Verantwortlichkeit ziehen, 
dar iR man mie der Ne e e 
darlegend, daß 5 be: e een keine Heede ſein d N ö Einem Jahre und in Wiederbolungsfae 
könne und daß die ächte rankreich zwän⸗ſblicklich Prinz Oscar von Schweden imcognito inſſatz aus, als ob das Abſingen folder Lieder eine na⸗ auch mit Amts⸗ oder Dienſtentſetzung an dem Schuld⸗ 

e r ſic nach Turin de- üruche und fo zu ſagen nothwendig Offenbarung des tragenden zu beſtrafen. 
demerkenswerth iſt der Patrie⸗Artikels: geben. 


Eine ſolche Maßregel, die der Entwaffnung Frankreichs In Turin ſoll zwiſchen Herrn Benedetti und demſentwickeinden conſtitutionellen Lebens ſei. Dabei iven: 


Amtsgewalt, außerdem aber als ein Vergehen mit Ar⸗ 


zugeben, de 11 durch feinen Zielren der B die Grundpfei der Perſon des Verhafteten und das Vermögen des 
ken den Rüden kehre es d er Nummer vom 28 fte ‚Rom ſſen politiſches Programm f ehörden werde pfeiler der katho 9 
erhebt ſich dieſelbe Patrie ſehr heftig gegen einen Ur: 


dringende Anzeigen eines Verbrechens, deſſen Begehung]Rede feſtgeſtellt, welche er in feierlicher Empfangs⸗Au⸗ Schweiz. 1400 Dollars ein. An Bord des Dampfers Naſpyille 
wenigſtens mit fünfjähriger Kerkerſtrafe bedroht iſt, dienz an den Papſt halten wird. — General Goyonſ In der „Sentinelle in Jura,“ dem franzöſiſchenſwurden die Gefangenen mit Ausnahme des Capitäns 
vorliegen. Der höhere Gerichtshof kann auch im leßelreift heute Abend nach Rom zurück. Die Abreiſe des Blatte, das die Nachricht, Frankreich werde ſich derjund Bootmanns, welche beide die rückſichtsvollſte und 
teren Falle die Verſetzung auf freien Fuß verfügen. franzöſiſchen Geſandten beim päpſtlichen Stuhl, Mar: Ausübung amtlicher Funktionen Seitens der waadt⸗ böflichfte Behandlung erfuhren, in Feſſeln geſchlagen. 
Diefer Paragraph fei der erſprießlichſte im ganzenſquis von Lavalette, ſoll bis zum Montag erfolgen. —länder Behörden im Dappenthal, von nun an, wennſeEs heißt, ehe dies geſchehen, habe man den Leuten 
Geſetze. Es ſei ein Mangel des Geſetzes, daß es ſich Der Biſchof von Nimes hat ſich bei dem Kultusmi⸗ nötbig, ſelbſt mit Waffengewalt, wider etzen, zuerſt brachte, zugemuthet, der conföderirten Regierung Treue zu 
bloß auf die Aufhe ung der Unterſuchungsh ft besfnifter dafür bedankt, daß dieſer fein Antnortsſchreibenſwird heute behauptet, nicht Frankreich, ſondern die ſchwören. Capitän Nelſon ſagt, er wiſſe nichts davon; 
ſchränkt. Nach dem Strafgefege ſei auch von Abmwenz|oom 8. gleich Tags darauf im „Moniteur“ habe ab: Schweiz habe ſich dort eine Gebietsverletzung zu Schul⸗ doch möge ſich die Sache wohl ſo verhalten. Gleich 
dung der Unterſuchungshaft, die erſt vollzogen werden ſdrucken laſſen; indeſſen hat er auch in dieſer dunken⸗ den kommen laſſen. Allerdings hätten drei franzöſi⸗nach der Landung begab ſich Nelſon zum Capitän 
fol, die Rede. Die Entlaſſung gegen Caution ſoll ſichſden Zuſchrift gegen die „harte Beurtheilung“ desſſche Soldaten von der Garniſon des Forts les Rouſ⸗ Britton, americaniſchen Conſul in Soutbampton, der 
nur auf jene Fälle beſchränken, wo Fluchtverdacht vor⸗⸗Herrn Miniſters an „die drei großen Gerichts höfe“ſſes auf einem Ausfluge nach dem Dappenthal in einer = Schiffmannſchaft vorläufig in der Matrofen= Herz 
handen iſt. Der Fall des öffentlichen Aergern ſſes, woſappellirt, welche ſicherlich ein losſprechendes Urthei Schenke Exceſſe begangen, fo unter Andern auch denſ berge unterbrachte und Anſtalten traf, ſie auf einem 
Jemand in Unterſuchungshaft gebracht werden kann, fallen würden, nämlich an die öffentlich Meinung der Wirth derſelben verwundet; dafür ſeien fie jedoch von * . Mittwoch abgehenden Dampfer nach New⸗ 
ſei durch die Gau ion nicht befeitigt. In dieſen Fällenſwahrhaft katholiſchen Welt, an die Kirchengeſchichteſihrem Commandanten exemplariſch in Strafe gezogen Vork zurückzubefördern. Außerdem ſetzte der Conſul 
fi die Unterſuchungshaft ganz zu beſeitigen. Die Colejund an das Gericht Gottes. Als der Prälat vorgeſtern worden. Eben ſo wahr ſei es aber auch, daß der De Adams, den americaniſchen Geſandten in Lon⸗ 
luſionshaft, d. h. jene, wo die Furcht vor Vereitelungſvon einer Paſtoral⸗Rundreiſe nach Nimes zurückkehrte,[präfect von Nyon nebſt noch 4 andern waadtländer ſelbe 12 dem ganzen Sachverhalt in Kenntniß. Der⸗ 
der Unterſuchung vorhanden iſt, dieſe iſt nach demſerlebte er einen wahren Triumph. Die Bevölkerung. Beamten uad einem Gendarmen, welche ſich an Din it 5 ſich nach London begeben. Die Landung des 
Geſetze zuläſſig. Auch hier nützt die Saution nichts. begleitete ibn unter Vivatrufen bis in die Cathedraleſund Stelle verfügt, um jene Exceſſe des Näheren zuſ dea hoi a in Southampton und die Aus ſetzung von 
Die Aufhebung derſelben gegen Sicherheit wird vonſund fein Wagen war von Blumen und Lorbeerkrän⸗ſermitteln, bei dieſer Gelegenheit die franzöſiſche Grenze ſogenannten Kriegsgefangenen daſelbſt wird von Man⸗ 
keinem Rechtsfreund verlangt. zen ganz bedeckt. Die Polizei war in Maſſe auf denſäberſchritten hätten. Nach dem, was in dieſer Ange⸗ pr als — Bruch der königlichen Neutralitäts⸗Pro⸗ 
Mühlfeld habe gefagt, die Colluſions haft fei ſchle nt, Beinen, ohne jedoch dieſe Demonſtration verhindern zu legenheit verlautet, ſchtint es faſt, als ob man jetzt in clamation betrachtet. 
dann aber müſſe man fie für Alle abſchaffen, nichi[wollen. — Herr Erneſt Baroche, Sohn des Staats-⸗TParis den Spieß umkehren will. er | Italien. 
bloß für Jene, die Geld haben. Er wolle alſo dieſraths⸗Präſidenten, der von einer längeren, wie es heißt, Spanien. „Die amtliche Turiner Zeitung vom 20. d. M. 
Unterſuchungshaft gegen Caution nur dann aufheben, erfolgreichen Miſſion aus Amerika zurückgekehrt iſt, fol zus Madrid, 22. November, wird gemeldet :ſbringt das k. Dekret, womit im Königreich Neapel die 
wenn Fluchtverdacht die Haft berbeiführt. Der Fallſwiederum in handelspolitiſchen Aufträgen, die für das Geſtern iſt der Handelsvertrag nit Marokko unter⸗Mönchs⸗ und Nonnenklöſter aufgehoben werden; aus⸗ 
des öffentlichen Aergerniſſes aber hat keinen Rechtsbo⸗[Gelingen des Suezkinal⸗Unternehmens von großem zeichnet worden. Muley el Abbas iſt abgereiſt. Derſgenommen find nur jene Klöfter, deren Bewohner ſich 
den, er ift nur da, um Lynchjuſtiz zu verhindern, aber|Intereffe fein könnten, nach Aegypten gehen. — Das Arbeits⸗Miniſter hat feine Demiſſion eingereicht. Derſmit dem Unterrichte, der Krankenpflege und an deren 
es fei ſeltſam, daß man Jemanden einſperrt, damit Journal „La Jeuneſſe“ ift wegen Erregung von Haß Miniſter des Innern übernimmt proviſoriſch das Ars gemeinnützigen Werken befaſſen. 
ihm Nichts geſchehe. und Mißvergnüge gegen Regierung und Staatsbür⸗ beits⸗Miniſterium. Herr Pacheco hat im Senat begon⸗ Aus Neapel, 12. Novbr., wird geſchrieben: Die 
Die Gef hr der vereitelten Unterſuchung aber&hatigern in feinen Druckern und Redackeuren zu Gefäng: nen, das politiſche Verhältniß mit Mexiko in unver⸗ Truppen des Generals della Chieſa ſind noch immer 
einen Zeitpunkt, »o fie aufhört, und da fol auch dieſniß⸗ und Geldstrafen verurtheilt worden. — Hr. Fould ſtändlicher Weiſe zu erklären. Im Senat wird fernerſin Salerno eingeſchloſſen. Vier Bataillone Piemonte⸗ 
Unterſuchungshaft a fhören. Dieſer Fall hängt mitſwar geſtern Morgens mit dem Polizei-Präfecten und die Antwort auf die Thronrede mit großer Lebhaftig⸗ſſen rückten aus Avellino aus, um die Vereinigung der 


dem ganzen Syſtem der Straſproceßordnung zuſam⸗ dem Syndikus der Börſenſenſale i.“ Börſengebäude, keit diskutirt. ropaliſtiſchen Colonnen dieſer Provinz mit jenen, die 
men, aber keineswegs arf die Befreiung davon einſum wahrſcheinlich die polizeilichen Vorſichts-Maßregeln Portugal. aus der Baſilicata kommen, zu hindern, wurden aber 


Privilegium der Reichen fein. Er beantragt Zuſatzan⸗lanzu ordnen, welche das in Folge der Beſeitigung der a ae eh 3 
träge eins F. 6 einzuſchalten: „Wegen öffentlichen Aer⸗ Drehkreuze zu erwartende Herbeiſrömen des ſo lange Das rn — 2. nz * 
gerniſſes iſt keine Unterſuchungs haft geſtattet.“ Die 2 {von der Böͤrſenhalle ausgeſchloſſenen Publikums noͤ⸗ fand am 16. d. Ba . b, war eine] Baſilicata ankommen und auf Potenza marſchiren. In 
ſtimmung des $. 6 beſchränkt ſich bloß auf Fluchtver⸗thig macht. welche ſich bei dieſer ae, == ce 8 Tages 
ſuch. Sie habe ſich ebenſowohl auf Vernehmung ald| Der „Conſtitutionnel“ brachte geftern beruhigende 3 mer Rn — a 4800 albes Jahr 
auf Unterfuhungshaft zu beziehen. Verſicherungen über die Gefahren der ſchwebenden Schuld. in Zurü gegogenbei Mon ade in n Tae und 

Dieſe Beſtimmung hat nicht bloß auf Entlaſſung Sie hängen nicht wie ein Damoklesſchwert, das jeden N ng in Halbtrauer). Das portugie. 
aus der Haft, fondern auch auf die Abwendung der Augenblick herunterſtürzen könne, über den Faiferlihen die ü — da, bend verſto bee Her ee 
Haft Anwendung. Finanzen. Nur ein ſehr geringer Theil ſei auf Sicht N 8 Biefgeliebten"" (0 muito amade) gegeben 

$. 7. Die Caution verfällt, wenn ſich der Ange⸗ zahlbar, fo die laufenden Rechnungen, die Beträge der ar wi, ._ Salden bat Sierbeſakro⸗ 
ſchuldigte * Erlaubniß entfernt und nicht binnen ene Schatzbons, etwa Rune 3 . u Aber Ungeachtet feiner gefährlicyen Kran: 
drei Tagen ſte llt. Ganzen. Die Rückzahlung der Sparkaſſen deckten ſichſme ER FOR 1 s 

$. 8. Wenn der Angeſchuldigte Antalten zur Flucht Par tägliche Einlagen, die Schatzvons hätten Ver⸗ m bat man — die Hoffnung noch nicht aufgege 
trifft oder neue Gründe zur Verhaftung vorkommen. fallzeiten von 3, 6 und 12 Monaten. Die übrigeſben, ihn zu retten. ; 
Iſt er verhaftet, fo wird die Cautionsſumme frei. Schuld fei durch die Fonds der Gemeinden und der x : Belg en. 

Prachens ky ſtellt A änderungen der Stylifirun:öffentlihen Anſtalten, durch die Vorſchüſſe der Gene) Die belgiſche Repräſentankammer hat am 21. d. 
des $. 6, wodurch die Herbſt'ſchen Anträge mitinvolsjraleinnahme ꝛc. gebildet. Diefelbe ſei beinahe vollſtän⸗ſin einer langen, theilweiſe ſehr ſtürmiſch bewegten 
virt werden. dig immobiliſirt und belaufe ſich auf etwa 400 Millio⸗ Sitzung die Anerkennung des Königs Victor Emanuel 

Rechbauer. Einer der wundeſten Flecke dernen. Der „Conſtitutionnel“ findet überhaupt nur einſals Königs von Italien weiter dis cutirt. Nach einerſtionäre beſetzten dann einige benachbarte Dörfer, wie 
Straſprozeßordnung ſcheint ihm die Unterſuchungshaft. Deécouvert von 860 Millionen im Ganzen. Ueberhaupiſmehrſtündigen Rede des Herrn De Decker erhob ſichſ. Albano und Caſtelmezzano. Die Truppen, welche von 
Jeder Beſchuldigte kann nach dieſem Geſetze in Unter⸗ſſei dieſe gefürchtete ſchwebende Schuld eine normale, Herr Rogier zur Entgegnung. Er richtete die Frage 
ſuchungs haft gehalten werden. nothwendige Sache, die eine vernünftige Verwaltungſan Herrn de Decker: „Würden fie als Minifter Sta: 

Er führt dann einen Fall an, wo 3 Perſonen 180wohl in billigen Schranken halten, aber nie ganz ab⸗ lien anerkannt haben? Ja oder Nein?“ BE D. 
Monate inhaftirt, dann 2 freigesprochen und der Oritteſſchaffen könne. Es könne keine öffentliche Kaſſe, ſo Decker antwortete: „In Den 1 —— 
auf drei Wochen ver rtheilt wurde, daher ſteut er besſeralfg wre — e een nr Nac genen, d. ne 3 re Ar umente nichts als 
Antrag zu dem Paragraphe, daß die Unterſuchun s⸗Jgaben berichtigen. Die Ausgaben des Staates wür⸗ſnachgewieſen, daß alle Ib 11 ii 110 5 f 
haft wegen Vereitelung der Unterſuchung nicht überſden von 3 zu 3 Monaten bezahlt, was alfo bei einem Schönrednerei waren und auf keinerlei Prinzip beruhen; 
20 Tage ausgedehnt werden konne. Jahresbudget von 1900 Millionen ungefähr eine ſtets es handelt ſich bei Ihnen blos um eine Frage der Zeit, 

Alle eingebrachten Anträge werden dem Ausſchuſſe disponible Summe von 475 Millionen erfordere. „Dielder Opportunität; was aber heute verderblich und un⸗ 
zugewieſen. Sodann wird die Sitzung geſchloſſen. Lage des Schatzes“, verſichert Herr Vitu, „ift fo be- gerecht wäre, wird in zwei Jahren nicht beſſer 100 

Nächſte Sitzung Mittwoch. tubigend, als nur möglich. Die Baarvorräthe nehmenſund deshalb haben wir, auf Grund der Intere lebe Franz II.! 
in bemerkenswerthem Verhältniſſe zu, und alle einzel- Belgiens, Italien heute, vielleicht nur zu ſpät aner- Der „A. 3.“ wird aus Livorno, 18. d. geſchrie⸗ 
nen Verwaltungszweige find reichlich verſehen. Nachſkannt.“ Herr Rogier erinnerte daran, daß Belgienſben: In Potenza wurden nach eben eingetroffenen 
unſerer Anſicht hat man ſich nur um die Konſolidirung LER daß eee lee e der rn fünf Spanier verhaftet. Zwei derſelden, 

nden Schuld, wie um eine Operation Sorgeſverſetzt und daß e Rev erſwelche mit den Waffen in der Hand ergriffen 
Deſterreichiſche Monarchie. 70 II die hin eines Tages dee ken wird, 0 fremden Hülfe bedurft habe. „Aber nicht eines Gari⸗ſſofort erſchoſſen, die 1 a as je} ae. 

Wien, 25. N.v. Se. Maj. der Kaiſer hat beutel zwar in noch hypothetiſchen Verhaltniſſen und Formen baldt!“ ſagte Herr Dumortier. „Leider haben wir ei⸗ Ferner wurde der Marquis v. Treſſan di Mamureiner 
Vormittag Audienzen ertheilt, ſodann mehrere Gene⸗ welche am rechten Ort und zur rechten Zeit das öffent- ne fo großartige Figur nicht unſer zu nennen gehabt,“ einer der erſten Familien Belgiens angehörend, mit 
rale, darunter den 88 M. Grafen v. Nobili, und ſpä⸗ſliche Vertrauen, dieſe Quelle jeglichen Kredits, feſtzu⸗ erwiderte Herr Rogier, „und bei dieſer Gelegenheitſden Waffen in der Hand ergriffen. Lamarmord ließ 
ter den ſiebenbürgiſchen Hofkanzler Miniſter Grafen ſetzen haben wird. muß ich mein Bedauern darüber ausſprechen, daßſihn auf der Stelle erſchießen. 

Nadasdy und den Judex curiae Grafen Apponyi emp- Die heutige „Patrie“ ſagt: Eine Entwaffnung Herr Dumortier geſtern einen mit Belgien befreunde⸗ Ueber die Miſſion Türr's nach Caprera wird 
fangen. ſſei für die Flotte fo wenig beabſichtigt, wie fürjten Monarchen (Victor Emanuel) in fo höchſt ungezie⸗ der Trieſter Zeitung aus Genua, anſcheinend von wohl⸗ 

Die finanziellen Vorſchläge des Herrn Finanzmi⸗ſpie Landarmee. Die Marine⸗Verwaltung ſuche dasſmender Weiſe beſprochen hat.“ Dieſe Bemerkung gabſunterrichteter Seite, geſchrieben: Zwei Punkte waren 
niſters, ſowie das Budget für das Jahr 1862 befin⸗ Budget zu erleichtern ohne den Effectivbeſtand derſzu einer heftigen perſönlichen Erörterung zwiſchen demſes hauptſäͤchlich, welche den Gegenſtand derſelben bile 
den ſich bereits in der f k. Stats druckerei. Flotte zu vermindern. Man werde deshalb nur ein-|Minifter und Herrn Dumortier Anlaß. deten. Beunruhigt von dem Vorgehen der Actions⸗ 

Der „Schl. Anz.“ meldet: Kurz vor Schluß des zelne Schiffe, wie die kaiſerl. Yachten „Aigle“ und Großbritannien. artei, welche zur Erreichung ihrer Zwecke den Namen 
Blattes erhalten wir die überraſchende Nachricht, daßſdie Reine Hortenſe“, deren man für den Augen⸗ Großes Aufſehen hat in Southampton die Garibaldi in den Vordergrund ſtellte, beauftragte Vic⸗ 
der Bielitzer aan; in Folge arger Berwürkeſplick nicht bedürft, in Reſerve geben. ueber eine Ver⸗ Ankunft des dem ſüdlichen Sonderbunde angehörigenſtor Emanuel Türr, Garibaldi das Gefährliche der 
niſſe € er 2. RR deu an corporeſänderung im Beſtand des Mittelmerrgefchwabers ſeiſamericaniſchen Kriegdampfers Naſhoille gemacht, wel- Lage Ztaliend vorzuſtellen, wenn die Regierung durch 
ſeine Entlaſſung eing Ban „ jnod keine beſtimmte Entſchei ung getroffen. Jeden⸗ſcher am 21. d. früh, die Fahne der Cogföderationſein unüberlegtes Handeln jener Partei gezwungen würde 

Das Oeneralconſidat für Serien in Belgrad wird, falls ſei die Erſetzung einiger Linienſchiffe durch eben hoch auf dem Maſte wehen laſſend, in den dortigenſentweder gegen dieſelbe mit aller Kraft aufzutreten oder 
wie eine der Wiener Localcorreſpondenzen wiſſen will, fo viele Panzerfregatten eher eine Verſtärkung als eine Hafen einlief. Er hatte vorgeſtern Morgens den Uni⸗ ſich durch fie zu Unternehmungen binreißen zu laſſen, 
aufgehoben werden. ; Streitkräfte zur See. A irch nahe bei i welche durch ihre Uebereilung Italien nothwendi 

Verringerung der ond = Kauffabhrer Harvey Birch nahe bei der Einfahrt 0 diger 
Deutſchland. Pater Lacordaire, der ſchon einmal tobt geſagt in den Canal aufgebracht, die Mannſchaft gefangen, Weiſe dem ideen zuführen müßten. Garibaldi 

Die „Allg. Preuß. tg.“ vom 25. d. erklärt dielmorden war, iſt nun den ſo eben eingetroffenen Nach⸗Jan Bord genommen und dann das gecaperte Schifffließ ſich auch 23 . ſich va nur an keinem Un⸗ 
Aeußerung eines Blattes, daß die liberalen Elementeſrichten zufolge wirklich geftor 15 | verbrannt. Die Mannſchaft ward in Southamptonſternehmen zu ue n, welches eine voreilige Löſung 
des Minifteriums durch den Ausfall der Wahlen. Die Angelegenheit der Eonferenzen des h. Vin⸗ freigelaſſen. Der Naſhville iſt ein Schiff von 1120 [der römiſchen und venetianiſchen Frage beabſichtigte, 
freieren Spielraum erhalten würden, für unglaublichenſtenz v. Paula iſt noch keineswegs geordnet. Das Tonnen Laſt, wird von Gapitän Peagrim befehligiſſondern auch gang feinen Einfluß zu verwenden, um 
Leichtſinn. Frh. v. Schleinitz hat jedes Mandat ab⸗]Central⸗Comits iſt noch durchaus nicht entſchloſſen, umſund hat ein 80 Mann ſtarkes Schiffsvolk, lauterſdie erhitzten 1 her zu beruhigen und dieſelben von 
gelehnt. Die Conſervativen haben beſchloſſen, ein Zu⸗ die erforderliche Ermächtigung nac zuſuchen; ein großer Weiße, meiſtens Engländer und Irländer. Er iſt bloßſunüberlegten chrüten abzuhalten. Der zweite Theil 
ſammengehen mit den gemäßigten Liberalen abzu- Theil der Mitglieder ſtimmt 7907 die wilkürlicheſmit 2 langen gezogenen Zwölſpfündern armirt. Dasſder Miſſion 5 bezog ſich auf die Formirung und 
lehnen. Auflöſung (nach dem Beiſpiel der drei Localconferenzen Schiff hatte gegen Ende October im Hafen von Char Zuſammenſte ung der Freiwilligencorps. Louis Na⸗ 

In ſortgeſetzter Berathung des katholiſchen Kir⸗ſin Rennes) ruhig hinzunehmen and ſich, ſei es inſleston um Mitternacht, wo es nahe am Ufer unbe- poleon batte nämlich der Regierung Victor Emanuels 
chengeſetzes in der zweiten württembergiſchen[Brüſſel oder im Haag, zu reconſtituiren. Der Präſi⸗ merkt bei zwei Unions⸗Kreuzern vorbeifuhr, die Blo⸗ zu bedenken gegeben, daß eine vollſtändige Aufſtellung 
Kammer wurden die Artikel 8 — 10 zurückgeſtellt, dent, Hr. Beaudo, ein eben ſo angeſehener als reicherſcade gebrochen und unterwegs, um Kohlen einzuneh⸗ſoon vier Freiwiligendiviſionen, wie dieſelde urſprüng⸗ 
weil fie die kirchliche Ehegerichtsbarkeit behandeln, dei[ Wann, der, wie man verſichert alebrich nicht weniger men, in Bermuda angelegt, wo der Gapitän, wie erſlich beabfihtigt war nur Europa vorzeitig allarmiren 
deren Berathung der Juſtizminiſter anweſend fein will, als 76—80,000 Fr. für mildih nige Zwecke verwen⸗ aus ſagt, von Seiten des dortigen Gouverneurs alleſund der Regierung Italiens ſelbſt Verlegenheiten der 
aber zu erſcheinen verhindert iſt. Die Berathung iſiſdet, hat ſich für dieſen Fall bereit erklart, nach Brüſ⸗ mögliche Aufmerkſamkeit und Zuvorkommenheit erfuhr. ſernſteſten Art bereiten könnte. Türr ſollte Baribaldi 
bereits bis zum Artikel 14 gelangt. ſel überzuſiedeln. 2 Das gecaperte Schiff Harvey Birch (Capitän Nelſon)ſzu einem mezzo termine bewegen, 2 auch dieſes 

rankreich. General Miramon, ehemaliger Präfident derſwar ein Fahrzeug von 1487 Tonnen american ſchenſgelang. Garibaldi erklärte ſich . efriedigt da⸗ 

Paris, 23. November. Die Gäfte der zweiten [Republik Mexiko, ſollte am 24. d, von Warſeille[ Maßes und fein Bau hat ungefähr 125,000 Dollarsſwit, daß einſtweilen blos die . fer Fremwilli⸗ 
und dritten Serie werden morgen oder übermorgenſaus die Rückreiſe in die Heimat antreten. Das Pro- ekoſtet. Als Capitän Peagrim den Harvey Birchſgendiviſionen aufgeſtellt er ie aldi ließ ſich 
von Compiegne zur ckkehren. Man bemerkt, daß Lordſiect des General Miramon, ſchreibt das „Pays,“ iſt, aufbrachte, ließ er der Mannſchaft ſagen, fie mögeſſogar zu dem Verſprechen pere Frei 2 das Com⸗ 
Cowley und die übrigen Mitglieder der engliſchenſin das Innere Mexiko's zu dringen, um gegen dieſihre Habfeligkeiten fo ſchnell wie möglich zuſammen⸗ mando über die ir Bedingn willigendiviſionen 
Geſandt haft, welche in die dritte Serie einbegriffen[ Regierung ron Juarez zu kämpfen. Der General Mielpaden, wozu er eine Friſt von 1½ Stunde geſtattete, zu übernehmen, fe was Kt daß er damit 
waren, von der Einladung keinen Gebrauch ge⸗ſtamon iſt entſchloſſen, mit Spanien, Frankreich undſda er das Schiff zu vernichten beapſichtige. Die Leuteſſelbſtändig open är in feine — 5 gt wurde. Weni⸗ 
macht haben. Graf Kiſſe eff geht wahrſcheinlich mitlEngland Hand in Hand zu gehen, die der mexikani⸗ſdes Caperſchiffes nahmen den größten Theil des Pro⸗ſger glücklich nat e Freundschaft 2 emühen, Garibaldi 
der vierten Serie nähften Montag an das kaiſerlicheſſchen Ordnungspartei zu Hilfe geeilt find und fie imſoiants, fo wie Chronometer und Barometer des Schif an die ungen 1 og ouis Napoleons für 
Hoflager. Auch Herr Bilault und Herr von PerſigayBVereine mit feinen politischen Freunden (den Schwar⸗ſſes und einige der Seekarten an ſich, ließen jedoch Italien hun k er feinen bi der General beharrt in 
ſind in dieſelbe einbegriffen. General Goyon und Mar⸗ zen) zu unterſtützen, wenn es ſich darum handeln wird,ſdem Capitän Nelſon feinen eigenen Chronometer. ſoieſem e pi en isherigen Anſichten und geht 
q is Lavalette haben geſtern bei Herrn Thouvenel ge⸗ſoie Fragen in Betreff der Form der Regierung und Nichts deſto wenige: büßte derſelbe verſchiedene Effec⸗ jogar I Ra 5 atazzi zu mißtrauen, weil er ihn zu 
ſpeiſt. Letzterer hat in Compiegne mit dem Kaiſer diedes Kandidaten, den man vorſchlagen wird, zu löſen. Iten, als Bücher, Karten, x. zum Werthe von 1200—ſehr poleon engagirt glaubt. In dieſer Rich⸗ 


zum Rückzug gezwungen. Die jüngſten Berichte mel⸗ 


ahres. Di 
den, welche Trevigno beſetzten, waren von Auen d 


heren Offiziere befehligt, der Generalsuniform trug: 
Alle Magazine wurden dem Volke geöffnet, unter 
welcher man Getreide und Lebensmittel aller Art ver⸗ 
theilte. Der bourboniſche General zahlte den Preis 
dieſer Waaren an die Eigenthümer, und alles rief: es 


' 


tung iſt ihm Ricaſoli lieber, da er ihm mehr Selbftzjten die vorgerückte Nacht, um dieſe Paſſage zu be⸗ Barbareien, welche die Rebellen nach jenem Treffen anſ10 Pfd. Sterling 13830 G. 138.40 W. — K. Münzdukaten 
ſtändigkeit zutraut, weshalb er auch feinen urſprüngli⸗ werkſtelligen. In Blazza angelangt griffen fie an undſhilfloſen Verwundeten verübt haben. Ein Unteroffizier — wer; 6 8 . 2 19.10 W. — Napo- 
chen Plan, zu den Parlamentsverhandlungen nach Tu⸗plünderten einen großen Theil der Häuſer, ſtecktenſvom 13. Maſſachuſeltsregiment, der verwundet aufff1 25 W. — Vereinsthaler 2.06%, & 7 5 Rn 18 G. 
rin zu kommen, aufgegeben hat, um nicht vielleicht Ri⸗ dreizehn davon in Brand, tödteten zwei Männer, dem Kampfplatze lag, ward von von den Unholdenig. 137.75 W. 1 


cafoli zu Gunſten Ratazzis zu gefährden. zwei Frauen und zwei Kinder, und nachdem fie 200 gekreuzigt. Statt mit Nägeln durchbohrte man feine) Krakau, 26. November. Die geſtrige Getreidezufuhr zu 
. f ; beiden Grenzmärkten war ſehr bedeutend. Verk 
Rußland. Ochſen und 500 bis 600 Schafe weggenommen hat⸗ Hände mit Bowiemeſſern. L bien fenen 


Der „A. Pr. Ztg.“ wird aus Warſchau vom 21.[ten, zogen fie ſich zurück. Da Blazza vier Stunden Den neueſten new⸗yorker Geſchäftsberichten zu⸗ſnetürten Preifen. Heute hier viel Kaufleute aue Ob 
November geschrieben: Von der Regierungs⸗Kommiſ⸗ von Scutari gelegen iſt, und die Montenegriner erſtſfolge hatten die Getreideverſchiffungen von dort im Tante Bein 170 Pf. 42—43 K. F. l. belesen ae 
ſion des Geiſtlichen und des Unterrichts (Geheimrathſvor wenigen Wochen ihre Raubzüge bis nach Sciroka, Monat Oktober eine früher nie dageweſene Höhe erreicht, geld. Größtenteils ging das Getreide nach dem Ausland auf 


5 ö ; r rk a ' iz. Weizen nur loco zu den letztno⸗ 
. f eine halbe Stunde Entfernung von Scutari, aussjund zwar wurden Weizen und Mehl allein im Wer⸗ſeigne Mech nung 3 al 3 — 3 — 3 etztno 
ergangen fein, die hieſige Judenſchaft zur Wahl neuerjgedehnt batten, fo iſt die Bevölkerung letzterer Stadtſthe von mehr denn anderthalb Mill. L. Sterl. aus⸗ l en 160 W. a — 3 — 


ch ihre Nähe wieder in Angſt verſetzt. geführt. Die Einfuhr von Fabrikanten betrug in dem⸗ Preiſe hielten ſich nach Notirung. 
8 Antivari, 1 ee: Am 14, d. M. griffenſſelben Zeitraume nur * L. gegen 1,100,000 L. 48 geh 20. wur Süber-Mube) ugio ft. 
ück und der bisherigen Synagogen⸗Aelteſten a ildie Montenegriner Blazza an, welches Dorf am Seeſim Oktober des vorigen Jahres, und auch davon de-] 110 kerle de k. 148 erlangt, 337 belag für 100 fl. 
ſen. Eine * von der — — von Scutari gelegen iſt. Sie ermordeten daſelbſt meh⸗ſtand die Hälfte in Wollenwaaken, die zum Gebrauch Der er 
4 ; fi . 2 2 7 * 1 gt, 72 
die Nachricht von der Beſchlagnahme von Gewehren tere Einwohner, und ſelbſt Kinder. Alles Eigenthum, der Armee beſtelt worden waren. Faſt ſämmilicheſdezahlt. — Neues Silber für 100 f. öferr. Wer 1137.50 ver« 
in Abrede zu ſtellen geſucht, ich muß indeß, der Wahr⸗ das fie in den 16 Häuſern, aus welchen das Dorf Märkte find jetzt ohne Produktenvorraih, und vieleſlangi, 136.50 bez. — Ruſſſſche Imperiale fl. 11.56 l. 11.20 
4 Blazza befteht, fanden, ſchleppten fie mit fi fort und Banquiers und Kaufleute ſchauen mit Spannung auffbezablt. — Rapoleond'ors fl. 11.06 verlangt, 10.90 bezahlt. — 
guter Quelle ſtammen, und die mir noch geftern mit fi:dten ſodann die Häufer in Brand. Der ottomaniz|die Wendung der Verhältniſſe, wenn erſt die große er m . — — 5 —— — 3 . — 
5 n ? 8 = ; en zu Ende dei 8 bald ge öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 6. verl,, ’ za kr 
Daten bezeichnet wurden, aufrecht erhalten. Bei die⸗ſſche Co mandant Giandet Effendi kam geſtern aus]Getreideverſchiffungen } ſein werden, wa Boln. Pfandbriefe nebſt I. Goup. fl. p. 101 ½ verl., 101 ½ bez. 
ſer Gelegenheit will ich Ihnen eine andere, aus polni⸗ Scutari hier an, und begibt ſich heute in die Feſtungſ der Fall fein muß. r — Baliz. Pfandbrieſe nebſt lauf. Coupons in öſterr. Währung 
„ Nehai, worauf er feine Reife in der Richtung von Die Silberausbeute in Californien wird ge⸗ 2 50% verl, 70% Bu. 8 84 dale 28, lau 
5 1 2 i i g j n v.⸗ e fl. rlangt, i 
Betätigung aber noch abzuwarten iſt; nämlich die, Corfu und Conſtantinopel mittels der Fregatte Geis genwärtig auf 1.200000 L. per Jahr geſchäst. — — — ie öerreihlicher mn 


van fortfegen wird. 0 f. 67 ½ verlangt, 66%, bezahlt. — National⸗Anleihe von dem 
richt ergangenen Urtheile bis auf Weiteres ſuspendirt Trebigne, 18. Nov. Die Inſurgenten hatten Loecal⸗ und Propinzial⸗Nachrichten. VVV 


2 . > 1 2 Carl⸗ f 
haben ſoll. Inzwiſchen ſind geſtern die nach ofſizieller ſich am 14. l. M., wie ſchon gemeldet, auf eine Stun⸗ Krakau, 27. November. 80% f. a 188.— — ea u 


abgegangen. Von einer Verurtheilung des gefangenen bovo herab, ohne daß die türkiſche Streitmacht, welche fern 4. bie 20 Januar 1862 3.“ legen. Das Nähere im Ins Neueſte Nachrichten. 

in der Citadelle ſitzenden Adminiſtrators der hieſigenſim Kloſter von Scuma und in den Dörfern von Go⸗ Morgen früh um 11 Uhr ſoll zum Gedächtniß des an Agram, 26. November. Die Congregation des 

Erzdiszeſe, Prälaten Bialobrzeski, iſt noch nichts zu miliani, Volunica und Drazindol in beiläufiger Stärkeſdieſem Tage vor 6 Jahren verſtorbenen Dichters Adam Mic⸗ Agramer Comitates verwarf den Antrag Kuſchlan's be⸗ 
von 


ren. 


nen Biſchofs Dekert fand heute um 12 Uhr ſtatt. sriffen fie am frühen Morgen das Dorf Gomiljaniüattfinden. In diefen Tagen werden die Wähler, zu denen auch deutſcher Sprache zu remonſtriren und empfahl den 
Dem reichverzierten ſechsſpännigen Leichenwagen folgtenſan, und ſchleppten 240 Schöpfe und 11 Ochſen, den Gutsbeſiger, inſoſern, fie Gigenthümer von Branntweinbrenne: Comitatsbeamten ausſchließlich in kroatiſcher Sprache 


reichs unterworfen werden muß, ehe es der kaiſerlichenſum fo mehr, als weitere Truppen aus Gacko noch zu lente entre uff 28e ge Stettpalterel beſtätigte Petersburger Briefe melden die bevorſtehende 


Sanction unterbreitet werden wird. Der Adminiſtra⸗ſihnen ſtoßen ſollen. ſpäter dieſe Angcht. In gelge deſſen hat, wie dem „Czas“[Entlaſſung des Miniſters der Volk I 
i igrei . berichtet wird, das Comite d dense r Volksaufklärung Putja⸗ 
tionsrath des Königreichs hat die Verordnung vom 2. Aſien. . — nr in 65 2. 8 dem. in; als deſſen Nachfolger wird Titoff, ehemaliger Ge. 


5 1 AS ; 4 
Juli 1850 über den Fleiſchverkauf auf dem Lande Ein Brief aus Teheran theilt der „Patrie“ er kein Beſcheid erfolgt, die aan bei dem Staatömi- ſandter in Conſtantinopel bezeichnet. Ferner wird die 
aufgehoben. Von nun an dürfen alle volljährigenſverſchiedene Nachrichten über die begonnene Reorganis|nifter durch eine beſondere Deputation zu unterftügen. Ernennung Krzyzanowski's zum Generalmilitärgouver⸗ 
neur von Warſchau als Nachfolger Gerſtenzweigs ge⸗ 
Ae - bince, I. 0 ina meldet. 
das Recht, Handel zu treiben, anerkannt iſt, gegen Mann, 3000 Mann Artillerie, 1500 Genieſoldaten . 5 — 2 — London, 25. November. „Daily News“ ver⸗ 


einmal vom Kreisvorſtande erlangte Erl i und 5000 Reitern. Die Truppen find gut bewaffnetjföwfa, dann zu Wiyerowa, Ta nor reifes, ein neuer t, das Miniſteri i 
den Dörfern Fleiſchbänke eröffnen. und at und gekleidet. Ihre Uniform hat große Aehnlichkeit mir denaushru@ erfetgie. een e RE de € Kn e n een — 


ohne Zeitbeſchränkung de franzöſiſchen. Man hat nur aus religiöfen Grün⸗ Kammthornviehftande von 1719 Stücken in 20 ergriffenen Gehs⸗J Kriegs ſchiff gerüſtet werde. 
Deer wien bekanmilich die Juden vom Fleiſchverkauſſden die fpige Aſtrachanmütze beibehalten. Der Schahffen 280 Viehſtücke befallen, wovon 67 rekonvaleszirten, 150 um-] aris, 24. November. Der „Moniteur“ meldet 
auf * Lande a ausgeſchloſſen ſelber trägt den ſranzöſiſchen Waffenrock. Die ganze ande d fu, 7 erſchlagen wurden und 47 noch im Kranken» 8 Ernennung des General: Secretairs im Finanz⸗ 

n der am ten d. M. abgehaltenen Sitzung des Armee hat Percuſſionsgewehre. Auch einige Batterien]! . übt das Reſult ecretärs im Finanzminiſterium, Pelletier, zum Staats: 
Conſeils der Reichs⸗Creditanſtallen hat der Finanze Gebirgshaubigen find eingeführt. Seit bereits dre h. 1800 e un hätigteite-tortere eau tath im ordentlichen Dienf außer Seetiom 
nifter den Jahresbericht der Reichsſchuldenverwalkung Jahren beſteht und functionirt die Conſctription nachſDer reine Ertrag entfiel mit der bedeutenden Summe von 261.033 fl. Bern, W. November. Gutem Vernehmen nach 


und der verſchiedenen Credit⸗Inſtitute für das Jahr franzöfifhem Sinn in ganz Perſien 80 kr. und wurde von dem Kaiſer zur einen Hälfte zur Errich⸗hat der Bundesrath beſchloſſen, wegen der f 
f 8 5 P 5 ür Steiermark, Kärnt b 7 9 neuerlichen 
1860 erſtattet. Wir entnehmen dem erſteren folgende Amerika. Boa Hr ne ehfnmmen-Inkitutes 1 L. Gebietsverletzung an der Genfer Grenze von Frank⸗ 


Zahlen. Die Reichsſchulden beliefen ſich am Anfang! Aus New⸗ Pork, 14. Nov., wird gemeldet: Cölgenfurt, und zur anderen Hälfte zur Errichtung eines Militär, reich Genugthuung zu verlangen. Fazy iſt in Genf 
auf folgende Summen: I. Terminaleſhieß, die Unioniſten würden das Fort Hatteras wäh⸗ Badehauſes im Kurorte Biſtſan beſtimmt, nicht wieder gewählt worden. 
ſchulden: a. Auswärtige: 5 pCt. hol, Sid. 49,921,000 rend des Winters aufgeben. Der Dampfer „Ber-. Die „Gaz. Lw.“ macht auf dez nahellehenden Termin dei Madrid, 26. November. Der Geſandte des Kö⸗ 
h. Gld., 4½ pCt. Pfd. St. 4510,000 Pfd. St., 4 muda“, welcher 2000 alen nmel w „Bord Ziehung der zur Gründung eines e Irrenin⸗ nig Victor Emanuel verlangt die Heraus a 2 
Ct. 44,166 8 b. In⸗ hatte, w ö dſattutes ſtatfindenden Lotterie aufmerffam. Bereits habende ; 2 Usgabe ſeiner 
Y „166,000 R., 5 pCt. 16,978.000 R. hatte, war von Savannah ausgelaufen und hatte dieſß frü lühäti den eingerichtete reichen S Päſſe und beabſichtigt abzureiſen. Spanien ift bereit 
nere, Aus den Leihbanken genommen: 129,759,492 N. Slokade gebrochen. Man verſichert, eine neue Flotten⸗ gebracht ad ie enn euer und vüglicher Infitute gesjdie Archive der italienifchen Geſandtſchaften und Gon- 
II. Renten. a. Auswärtige: 5 pCt. 168,126 700 Expedition des Nordens werde fofort in See ſtechen. führt. Dieſe ſechste vom 21. Dezember hat nach Allerhöchſſerſſulate auszuliefern, wofern das Turiner Cabinet feine 
3 pCt. Pfd. St. 7,000,000. b. Innere: 6 pCt.] — Berichte der Flotten⸗Offtziere es- ber vi — Verfügung ihre geſammten Einkünfte für it Lemberger Ir⸗ Note zurückziehe. 
73,993,847 R., 4 pCt. Staatsrentenbillets 22,863,558 [der Beſchießung von Port Royal. Das G Oſrenhaus zu verwenden, um dee Verfand en eranbien Unglüdli- Aus Italien liegen folgende richten ; 
R. Im J. 1860 kamen hinzu: 1) Zu den Terminal⸗7. d. Mis. dauerte vier Stund Gelecht amſhen Heilung oder wenignene Einer ui ame 200 Hall f J Eat 
ſchulden bei dem zweiten 4½ p& welches : tunden. Die Südlingerſſen. Ueberdem find die Bedingungen vor haft: 200.000 bes Turin, 24, November. In der heutigen Kam⸗ 
5 a PpEt. Anlehen, verließen das Fort und zogen ſich zurück. Die Bun⸗ trägt die für Gewinnſte beſtimmte 3 r 4 3 fl. 8. W. merſitzung wurde der Geſetzentwurf wegen Ausdehnung 
struppen nahmen zwei Forts und haben 43 Kano- Ju einer Biehung ſpiel, das e Dea Gab he des 10perc. Kriegsſteuer⸗Zuſchlages für alle Provinzen 
militäriſche Papiere erbeutet. Am and — 80.000 fl., einer zu 30.000, zu 555 5010 20.008; zwei zu wi 3 genehmigt. a ze... an 77 
ilat: : a. h . anderen orgen/5000, drei zu 4000, vi 3000, 5 3 und 16 zu 1000. [teten Arbeiten werden die Sitzungen bis zum 2. Des 
92,678,505 R. Es wurden getilgt: I. Terminalſchul⸗ſchiffte die Bundes⸗Armee 15.000 Mann aus und 05 0 ee 50, ‚ein N eis 6600 a er zember vertagt und die nächſten Sitzungen für Ver⸗ 
8 üderſte Za i i 
pCt. Pfd. S., 110,000, 5 pCt. 2,116,000 R. b.lbarten Pflanzungen von den Weißen gänzlich zerſtörtſber Treſſer W € 1 ee 
rer 8 Aus den Leihbanken mit der Firſt bis zum 1.[wurde. Eine große Anzahl Neger kam im Lager der —— ͤ—— —— ch 
uli 1869 übernommene Depoſiten: 454,729 R. Ule⸗]Bundestruppen an. Beaufort wird beſetzt gehalten Handels und Borſ 4 dachrichten. Garibaldi zum Befehlsbaber der Freiwilligen⸗Corps 
bahn. Ein Provinztalblauſernannt worden ſei. Der Befehl über dieſelben iſt dem 


dem Staats ſchuldbuch cht: 2 ii Schi i n 1 ter d — w- . g € 
gelöſcht: 23,119,435 R. Mit Schiffe der Bundes macht find in Folge eines Sce⸗ſſchaſten haben fid) verpfichtet, falle unte denjelben kein Aus. das Miniſterium im Fall eines Krieges nicht zögern 
un Veränderungen war 1861 der Stand der Staatdelfturms wahrſcheinlich verloren gegangen. Einem Ge gleich zu Staube 11 55 ſollte, ſich . 5 Ausſpruch⸗ werde, Garibaldi zu — das — über die 
uld folgender: I. Terminalſchulden: Auswärtige: Holl. ſrüchte zufolge fol ſofort ein Zolleinnehmer ernannt des Handelsminiſters zu ee inner Flügels an Jtaaid bahn Freiwilligen zu übernehmen. Der „Lombardo“ ſagt, 


Glo. 40,567,000, 4%, ift der Ankauf des Lundenburg Antrag ger ' : 
‚267,000, 4½ pCı. Pfd. St. 9,400,000, Alund Beaufort dem Handel eröffnet werden. bracht. Als G ben Kaufpreis i der durchschnitt, aß ſich das Gouvernement mit Rückſicht auf die mög- 
— 3 (Die innere Terminalſchuld hat] Der officielle Bericht des Generals Stone über die lie Ertrag weer Sc. während der letzten zehn Sat e lichen Eventualitäten in Mexico entſchieden hat, eine 


den⸗Tilgu an die Bank für die Reichs ſchul⸗ſchreckliche Kataſtrophe bei Edwards Ferry iſt erſchienen, |pontet, folte dieſe Propoftion aun wen gange wewen, damuſ Fregatte an die Küſten jenes Landes zu ſchicken. Ge⸗ 
Me Auswärüger 8 anfgehört.) II. Rentenſchul⸗ enthält aber nichts, was das ſtrengſte Verdammungs⸗ — a des Verkehre. Sage, Daina ichen Linie via ar Cialdini iſt 2 angekommen. 

Pfd. St. 7,000,000. Ru 168,126,000 R., 3 pt. artheil über die verbrecheriſche Dummheit derjenigen, Wlen⸗ einn e Handels miniſter in Boischlag Man liest in der „Italie“ vom 22: Es iſt ſtark 
4 pCt. (in Staalsrentenbillete 6 Ct. 50,874,412 R. Idie für dieſe Kataſtrophe verantwortlich find, irgend⸗ gebrachten Vergleichsbeſtimmungen verwirklicht werden, nämlich die Rede davon, die italieniſche Regierung habe di 
Summe in Rubeln 520,484, 276, 42,163 R. Total- wie mildern konnte. Stone ſucht die Hauptſchuld aufſbaß der Verkehr von der weren ‚ie über GroßenzersdorſſAdſicht, ein neues Anlehen zu 60 Fr. zu contrahiren, 
um 34.527.852. Im J. 1860 wurden en 1889 wenigerſden unglücklichen Baker zu wälzen, der in dem Tref⸗ wüde Wien, Brünn und zurück det ugeſelſchaft zufallen Sicher iſt es dieſes Gerücht, welches mächtig dazu bei⸗ 
ſchuldenwſen 34, 184,203 N. verwenbe, as Staal ken feinen Lod fand, aber «6 gelingt ihm niht. Ims Paris, 25 Nenn. Sg Iren, Mente 20.30. — ene gu halten, 

- Tu A mer bleibt die Thatſache beſtehen, daß General Stone 4½ erz, 96.30. — Siaalebahn 618. — Eredit»Mohilier 787. Verantwortlicer Redacteur: Dr. 21. Boczef. 


urkei. - 0 i ine — Lomb hlt. Con 

rahmen, die zuſammen noch keine omb. 527. — Oeſter. Kred. fe ſols mit 92%, ae. 
Vom Kriegs ſchauplat auf der Balkanhalb⸗ 3 8 ein paar tauſend Mann über 8 — fe, Te  nlehen —— 8 ee der he — e 
infel meldet man der „Donau⸗Zenung ; einen breiten Strom fegen ließ. Darin und in nichts Goup. 81.90 Geld, 82.10 Waate, mit April-Coup Sl. 50 cheld] Angetommen find die HH. Gutsbefiger: Thadaus Fürf du 


Scutari, 16. November. Am 13. l. M. über- Anderem iſt di e der Kataſtrophe zu ſuchen, dies 1.60 Waare. — leben vom J. 1860 zu 500 Olbomirsfi, Ladislaus Mieroszewski, Lad. Ostrowski ans Poleu. 
— auf Barken eine 6⸗ bis 700 Mann ſtarke Mon⸗ i blutig ausgefallen ſein würde, Geld, 83.— N 100 . 89.75 G., 90.— W. — Se Janaßz Graf Lanckoronsk, Ignatz Robickt, Pfarrer aus Wielo⸗ 
1 ie ran den See von Scutari und be e wenn die Wolontärs, ſtatt ſich bis auf ein Drittel ih: 
Blazza. Buse „ca gelandet war, nach dem Pet bir Zahl zuſammenſchießen zu laſſen, es ebenſo gemagt|— der Kredit- Anſtall für Handel und Gew. zu 200 fl. fer jaus Czechowla. Auguft Humſchen, Wilhelm Runge, Bergbe⸗ 
münzen Dorf iſt faft ausſchließlich von Muſel⸗ſhätten wie fo viele Dfficiere der regulären Armee, die 5 i 

ö ohnt. Um von Selza aus dorthin zu ge⸗ ſich mit überlegener Mannſchaft an die Rebellen feigerjit 1000 fl. CM. 2084.— G. 2085, — W. — der Galtz.-Karl.] Abgereiſt find die HH. Gutsbefiger: Apolmary Baron Le⸗ 
langen, iſt es nöthig, durch von Chriſten be⸗Weiſe ohne Sch f iell Ludw.⸗Bahn zu 200 fl. EM. m. 160 (80%) Einz. 166 75 G. wartowski n. Zimnawoda. Johann Kochanowski, Joſef No. 
wohnte Dörfer zu zieh mehrere 0 Berichten erfä wertſtreich ergaben. Aus officie MIT— W. — Wechſel auf (3 Monate): Frankfurt a. M., fürſwotnv nach Galizien. Stanislaus Stoſowski n. Tarnsw. Eraſm 

en. Die Montenegriner benutz Ber erfährt man auch Gewiſſes über verſchiedeneſ100 Gulden ſüdd. W. 117.— G. 117.25 W. — London, für Wolabelt n. Polen. 


4. Er 43740 wywalczonej ‚w kwocie 44200 21. wal, a.Geisslera kuratorem nieobecnego ustanowil, z ktö- a 159 
Amts blatt. N wraz 2 Procentami i kosztami sadowemi i egze-Irym spôr wytoczony wedlug hy postepowania a 1 8 wird am 30. 
- kucyjnemi publiczna lieytacya realnosci (kamie-sadowego w Galicyi obowigzujacego przeprowa- er a em 2. und am 14. De⸗ 


f ». [niey) pod N. 13/14 podlug ib. dom, Th. V. pag. dzonym bedzie. eember als dem dritten Termine die in Mo- 
3. 6460. civ. Ediet. (3354. 1-3)]9 P. Adamowi Mizerskiemu w Przeworsku nale-“ Zaleca sig zatem niniejazym edyktem wepöl- rawica sub Nr. 125/127 gelegene 
— k ꝛgcéj w drodze egzekucyi w trzech terminach t. j. pozwanemu aby w zwyZ oznaczonym czasie albo 5 
Vom Rzeszower k. k. Kreisgerichte wird kund gege⸗ na dniu 14, i 28. Stycznia 1862 bez wymie-|sam stangl, lub tez potrzebne dokumenta ustano- ö Roalität 


Of gi RR 9 1 nienia 3go 5 dla przewyzki diugöw nadſwionemu dla niego zastepey udzielit, lub wreszcie 

eZajsKk h eine Klage auf Zahlung derſoene szacunkowa, Kada razg o godzinie 9. przed-ſinnego obroncę sobie wybral i o tém c. k. Sadowi aus 
Wechſelforderung pr. 700 fl. ö. W. . N. G. einge poludniem w podpisaaym c. k. Sadzie sig odbedzie, krajowemu donidet W egele zus aby wszelkichſzu 8 der Hab N. ah Sr 4 : 
bracht, und da der Aufenthaltsort des Belangten Wolf Na pierwsze Wywolanie ustanawia sie cenglmozebnych do obrony Srolköw prawnych uzyl Krakau 5 3 . Katharina in 
Rosenbluth unbekannt ift, fo wurde demſelden zur Ver⸗szacunkowa 11,855 zia. 45 cent. 2 ta uwagg, zeſw razie bowiem przeciwnym, wynikle z zanied- deräußert. (3351. 3) 
tretung ein Curator in der Perfon des Gerichts advoka⸗jezeli na PIERFTR i drugim terminie licytacyj-|bania skutki sam sobie przypisadby musial. 
ten Hrn. Jur. Dr. Zbyszewski unter Subſtituirungſaym cena szacunkowa osiagnigta nie bedzie, przy Kraköw, dnia 23, Puzdziernika 1861, 
des k. k. Notars Pogonowski beſtellt, und Wolf Ro- ostatnim wyznaczyé sie majacym terminie do egze- 
senbluth wird aufgefordert, feine Rechtsbehelfe dem berikucyi pociagnigta realnos6 po wysluchaniu wierzy- 


Wiener - Börse - Bericht 


vom 25, November. 


ftellten Vertreter mitzutheilen oder auch einen andernſeieli tabularnych .nizej j sprze- 

Sachwalter zu wählen oder ſelbſt zu erſcheinen und vonſdang ul #8) ceny szacunkowä) Aprze-\N. 10872. Kundmachung. 3361.23) n Schuld. 
feinem Aufenthalte Kenntniß zu geben überhaupt die zuß Akt oszacowania i warunki licytacyjne moga Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Krakauſzn Den, W. zu 5% für ge anden Geld Maar. 
ſeiner Vertheidigung dienenden Rechtsmittel zu ergreifen. bye w tutejszym sadzie przejrzanemi. e ſwird bekannt gemacht, daß wegen Verpachtung der Ver.⸗Aus dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 fl. 81 — — 
Rzeszöw, am 18. November 1861. a Z c. k. Urzedu powiatowego jako Sadt. Steuer vom Fleiſchverbrauche in dem Pachtbezirke Biala am Sabre 1061, Ser. B. zu 5% für 1% ü.. 0m. 
. * a Przeworsk, dnia 35, Pazdziernika 1861. für die Zeit vom 1. November 1861 bis Ende October vn“ iu % f 0d n 
3 1 1869 am 2. December 1861 die öffentliche Verte“ ei Wentafung v.. 1838 für hg 115 23 17 75 
3. 614. % Edict. (3357. 13 gerung bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direction in Krakau „ se für 100 f — 
1c t. ) ) 2 ren 80 25 80.50 
s 3. 45073. Kundmachung (3387. 1-3) abgehalten werden wird. N a h 229 800 für 100 f 89.75 90.— 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Kolbuszöw * Der Ausrufspreis beträgt 5555 fl. 50 kr. und das Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. 17.80 18— 


In der Normalhaupt⸗ und Uunterrealſchule bei St. Vadium 556 fl. 6. Währ. 


h Aa! r i B. Per Kronländer. 
Anna in Wien ift eine techniſche Lehrerſtelle, mit wel-“ Die übrigen Bedingniſſe können hieramts, dann bei 


wird bekannt gemacht es ſei am 26. October 1821 Jo⸗ 
hann Bassara zu Czarna Nr. 31 ab intestato geſtorben 


. 5 ja > Grundentlaſtungs⸗Obliga 0 
und habe vier Söhne Joſef, Paul, Anton und Johann cher eln Et 5 630 fl. 6. W. und ein Quartier⸗ſden k. k. Bezirksämtern und Finanzwach⸗Commiſſärenſoon Riede. Oſterr. zu 57, a Nor ren 88.50 8950 
hinterlaſſen. l sel von 126 fl. ö. W. verbunden iſt, in Erledigungſdes hieſigen Finanz⸗Bezirkes eingeſehen werden. von Mähren zu 5% für 100 H.. 86.50 87.50 
Da dem Gerichte der Aufenthaltsort des Joſef Bas-Jgekommen. Krakau, am 18. November 1861. 5 8 zu db für 100 1. 87 — 87.50 
sara unbekannt iſt, fo wird derſelbe aufgefordert, fi], Bewerber um dieſe Stelle haben ſich vorzugsweiſe ven Saure f 100 Mar a — 
binnen einem Jahre von dem unten geſetzten Tage an über ihre Befähigung zum Lehramte für Chemie, Na; von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. 5 — — 
bei dieſem Gerichte zu melden und die Erbserklärung turgeſchichte, Phpfit und Zeichnen auszuweiſen und ihre. 13770 Obwi . (3338. 3) zen Ungarn zu 5% für 100 fl. . . 6850 60.— 
anzubringen, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit denſan die k. k. u. ö. Statthalterei gerichteten Geſuche bis \ WIESZEZENIE | ben gem. Ban. Rroat. u. St. u für 100 . 0675. 70.25 
ſich meldenden Erben und den für ihn aufgeſtellten Gu:|Ende November l. J. in der fürſterzbiſchöflichen! C. k. Sad delegowany miejski w Krakowieſeon 3 1 7 Be. 4650 66.75 
rator Paul Bassara abgehandelt werden würde. Conſiſtotial⸗Kanzlei zu überreichen. podaje do powszechnéj wiadomosci, iz Stanislaw e — —— — 

K d. Be g on der k. k. n. ö. Statthalterei. Krupinski, zegarmistrz rodem z okolic Krakowa, . Nati he — g 
k. Bezirksamt als Gericht. Wien, am 4. November 1861. syn Feliksa Krupinskiego i Justyny 2 Madejskichſier De St ne nn 
Kolbuszöw, am 31. October 1861. N. 45073. OB cellie Fakten zamieszkaly 2° lat 12 w Odessie, 1g. 7 —5 n 183.50 183 70 
7 . zeszedl tamze ze swiata dnia 4. Grudnia 1859 r.] ieder. öfter. Estomnpte⸗Feſellſch. zu 500 t ö. W 590 — — 
Przy glöwnej szkole normalnéj i nizszéj real-|niezostawiwszy rozporzadzenia ostatniéj woli. der Kaſſ.-Ferd.⸗Rordbahn 100 fl. 1 A 2067. 2000 

3.100 c. ex 1856! Ediet. (3356. 1-3) ſuej u sw. Abny w Wielniu zostala oprôzniong Gdy Sad o sukcesorach zmarlego niema zadnéj 85 „ 2 2 f. Ed. — 


wiadomosci, przeto wzywa niniejszem kazdego, ber Kalt, aifabsin- Babe ju 200 f. Cl... 169 80 700.— 
det Süb.norbb. Verbind -S. zu 200 f. C.. 122 — 122.50 


posada technicznego nauczyciela, polgozona z ro- 
fl. CW. 
der Theis. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70% Finz. 147.— 147.— 


ezng placg 6 zl. wal. a. i dodatkiem na stan- 
cye w kwocie 126 21. W. a. 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Kolbuszöw 
wird hiemit bekannt gemacht, es ſei Gregor Magda zu 
Trzgsöwka am 5. Jänner 1843 ab intestato ver⸗ 
ſtorben. 8 
Da dem Gerichte der gegenwärtige Aufenthaltsort 
deſſen hinterbliebenen Ehegattin Roſalia Magda 2. Ehel: 
Piechota und des minderjährigen Sohnes Blaſius 
Magda unbekannt ift, fo werden dieſelben aufgefordert, 
ſich binnen einem Jahre bei dieſem Gerichte zu melden, 


m. 180 fl. (9 % Dc. 261.— 262 — 
mit 160 fl. (80 %) Einzahlung... .. . 166.25 166 75 


8 1 7 500 % CNC Ir 1 255 — = 
obok wykazania tytulu do dziedzietwa, spadek];.. 55 ed n Kite in 500 f. C.. 12 — — 


Pan zer Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 392 — 305.- 


widrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit den ſich meldenden GK. g 7 5 37 an, 3 . 
DS 2 d c. k. austr. Namiestnictwa. nie zglosil, jako bezdziedziczny skarbowi publicz- ä 

Erben und den für ig in der Perſon des Stanislaus Wieden, Anik 4. Listobada 1861, bemm wydlany bęüsis. — pP oe Wahr... 0. 385.— 300 — 
Magda aufgeſtellten Curator abgehandelt werden würde. C. k. Sad delegowany miejski. Pfandbriere 

Kolbuszöw, am 30. October 1861. Z — 1 Kraköw, dnia 13. Listopada 1861. n an 2% 5 100 f. 8.— — 

ase e N. 4649. ndr g. 3842.23 6—— ER 6 3 auf I verlosbar zu de für 100 fl. 88.75 80 25 

i der k. k. g⸗ und alinen⸗Direction in Wie- N f Fe der Nationalbanf 12 monatlich zu 5% für 100 l. — — 100.— 

N. 8688. Obwieszczenie (3325. 3) auf öfere. Währ. verlosbar ju 5“ ür 100 f. 84.50 84.75 


L. 1916. c. E d y kt (3347. 1-3) liezka wird am 14. December 1861 wegen Liefe⸗ 
C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Kroscienkuſtung ber Seiler⸗Arbeiten für die Salinen zu Wie- C. k. Sad obwodowy w Przemyslu ogtasza 


odaje niniejszem edyktem do wiadomosei, ze dn. ſliczka und Bochnia aus dtariſchen Hanfe auf der Grund⸗ſniniejszem, iz w skutek podania Agnieszki Twar. 
28. Maja 1836 umarl, w Czarnejwodzie bez zro- [lage der zuletzt für dieſe Lieferung gegen einen 25% [dowskiéj urodzonéj Sosnowskiéj ddto. 12. Paz- 
dzenia« N Nachlaß gezahlten Tarifpreiſe, eine Licitation im Offert⸗ 


Galiz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4 für 100 fl. 78 25 79 — 


Lone 
der Credit-⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
N i 0. 42 100 fl. öſterr. Währung 12,70 120.90 
dziernika 1861 do l. 8688 o uznanje jéj meaaſ Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. C.. . 65.— 95.50 
e 


ienia rozporzgdzenia ostatniéj woli wloscianin Je- ö g 
dach Wihockt, N 7 wege, u. z. ſowohl, auf ein Jahr d. l. von 1. Februar Jana Twardowskiego wloscianina 2 liwnicy po- eee int fi Er . 
Sad nieznajge miejsca pobytu Michala Wislo- 1862 5 Ende Jänner 1863, als auch auf drei Jahre —4 — — eee. er — Sterben ARE 10050 101 50 
ckiego wzywa go, aby sie w przeciggu roku zglo- ſtattfinden. 1. E d iwnicy za zebranym chle Salm zu 40 „ . l 
it i oswiadezenie. do przyjeeia spadku el Fachverſtändige Unternehmungsluſtige haben daher w Pantalowicach obwodu Rzeszowskiego w sku-TPalffy BR E15 e „ 3080 I 
— 31 Noz6i spadek zostanie pertraktowany 2 tymiſihte verſtegelten von Außen mit den Worten: „Anbotſtekk nedzy i glodu w ezopie gospodarza Waw- Ser nes ld 00 / nernnn 36.— 306.50 
7 7 . 77 5 * kuratorem Feciemſauf die Seilwerks⸗Artikel⸗Lieferung auf ein oder auf dreilrzyhca Hawrysia 22, Listopada zycie zakohczyefindiſchgrät zu 0 — — 2 
Wisieckim a Bi n Jahre“ bezeichneten und mit einem Reugelde von 120 mia, za umarlego celem ı zawarcia powtérnychf Waldſtenm iu 20  „ E 
1 go po EM. fl. ſage Einhundert zwanzig Gulden öſt. W. verſehenenſslubéw malzenskich w tym wzgledzie postgpowa-[Reglevid At rn e e en 14.75 15.25 


Z c. k. Sadu powiatowego. Offerte bis zum 14. I ei l. J. um zwölf Uheſnie przepisate a ag i pana adwokata i SR 
Kroscienko, dnia 3. Listopada 1861. Mittags bei dem k. k. Amtsregiſtrator abzugeben undſtora praw Dworskiego 2 zastgpstwem pana adwo- | a 
re ? wenn fie der k. k. Berg⸗ und Salinen⸗Direction unbe kata 1 doktora praw Sermaka jako kuratora dla augsburg, für 010% P 5 116,75 117.— 
——u—ͤ— u—ęAù a—ͤẽʃ—ͥ— —.. fannt ſind, ihre volle Eignung zu einem ſolchen Unter-|bronienia, praw rzeczonego Jana Twardowskiegoſföranff. a. 28 ur B. 34 br. 31. 117.— 112.— 


as . Hamburg, für 100 M. a . 102.80 103.— 
N. 3000. (3359. 1-3) nehmen legal nachzuweiſen, dann in dem Offerte aus- postanowil. 5 Lamonkge 110 Psd. Ser, 4. 5 ; > 
Vom k. k FA can 1 zu. Przaworek drücklich zu erklären, op » 2 Vldeuchen Lieferungs“ Waywa eig przeto kazdego, ktören o 2;yeiu lub Pane, ftr 100 Franks 50) * — — — 
om k. k. 0 ö N er k. k. Directions ? n N 8 ; ü 
wird bekannt gemacht, daß auf Anfuchen des k. k. Han⸗ Bedingniſſe, welche in irections⸗Kanzlei zurſsmierci tegoz zginionego jakg wiadomosd ma, by 


Aan de Geldforten. 
Einſicht vorliegen, eingeſehen haben und ſich denſelbenſo tom w przeciagu roku, liczao od dnia daty ni- e 


delsgerichtes zu Wien ddto. 29. December 1860 Zahl f a Ash d . 8 Geld Waar: 
genau unterziehen. niejszego edyktu, sad tutejszy lub postanowionego fl. kr 

20 von de oßhan : = fl. kr. . 4 

86720 zur Befriedigung der dem Großhandlungs Raifertihe Wün- Hulaten. 656 > 6 8 f 5 5 5 


Auf nachträgliche oder den a il Anforde- [kuratora o tém uwiadomie nieomieszkal. 


hauſe J. A. Valero & Söhne gegen Hrn. Adam von eine Rückſicht 2 rady e. k. Sadu obwodowego. vehw, Dufalen. 6 86 6 57. 6:56. 48% 


rungen nicht entſprechende Anbote wird 


i i Rechtskräftigen Zahlungsauflage vom j een e — — — 5 
ee 8 15265 rin — — 4200 Benem men. d S Przempol, dnia 16. Pagdziernika, 1861, r 10 u 6% f 8 1 00 
fl 7 W ſammt Zinſen, Gerichts: und Executionskoſten 1 1 Ge F eee 19% en Ruſſiſche Imberlale .. — — a 33 11 36 

8 At 7 1. ieliczka, am 14. . ; 0 Silber — — 75 138 _ 
an Bm nal en = 0.400, Gonarssitfhihun 00.2 

g 7 D ; r Zu beſetzen die Einnehmerſtelle, bei dem k. k. Sy —— 
seälität Nr. 13/14 zu Praeworek im EpkcuctenamegeL. 18541. E d y. kt. (8340. 1-3) niederlagsamte zu Sieroslawice in der X. Diätenclaffe, 


in drei Terminen das iſt am 14. und 28. Jänner 


1862 ohne vorläufige Beſtimmung des dritten Termins Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 


vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres’ 


des den Schätzungswerth überſteigenden Schulden; szyn . 86 
bandes, jedesmal um 9 uhr — bei biefem k. ſtrojga imion Jastrze 1 Mi spadko- en ae ei Er nn — 

ichte vorgenommen werden. biercom sw. p. Bonawentury Jastrzebskiego mia- kopf und mit der Verbindlichkeit zum Erlage einer Cau⸗ . 

. Bezicksgerich r N tion im Betrage von 735 fl. ö. Abgang 


von Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 Up: 
15 Min. Nachm; — nach Warſchau 7 uhr Früh; — a 
Oſtrau und über Oderberg nach Preußen 9 Uh. 45 
Min. Früh; — nach Ries z w 6 uhr 15 Min. Krüb; 
— nach Lemberg 8 Uhr 30 Min. Abends, 10 libr 30 
Min. Vorm.; — nach Wieliczka 11 uhr Vormittags. 
von 9. 05 nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Winuen 
be * 


nia 1861 1 odroczono nalder polniſchen oder einer andern ſlaviſchen Sprache, dieloon Oſtran nach Krakau 11 uhr Vermatte — 2 A 
, 1 


* 


R Ausrufspreife wird der gerichtlich erhobenen . Aiden 9 
Sites 8 11,855 fl. 45 kr. Wee n mitſeniemn ı p. Romanen Romudidowi Jözefowi 3 im. 
dem Bemerken, daß falls dieſe Realität bei dem erſten 
und zweiten Feilbietungstermine nicht um dem Schäz⸗ 
zungswerth angebracht wird, dieſelde nach Einvernehmen]! 
der Gläubiger, bei dem dritten feſtzuſetzenden Feilbie⸗ ie e 5 
tungstermine auch unter dem Schätzungswerthe hintan⸗f =". ur ei > 
gegeben werden würde. 


Der Schäbungsact, fowie die act von Szezakowa nach Granica 10 uhr 15 Min. Socmitt, 


können h. g. eingeſehen werden. mana Romualda Jözefa 8 imion Jastrzebskiegoſ Oitection verwandt oder verſchwägert find, im Wege b lb: 48 Win, Nachmitt. 7 90 Win. Abende. s 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. niewiadome, przeto 0. k. Krajoyy w celu za-ſihrer vorgeſetzten Behörde bei dieſer Direction binnenſvon Rzeszöw nach Krakau = 1 Früh ; 3 5 

P K 25. October 1861 stepowania tegoz wspölpozwanego jak röwnie nalvier Wochen einzubringen. von Lemberg nach Krafau 10 Wie 
— ee oezt i niebezpieczehstwo jego tutejszego p. ad-| Von der k. k. Berge und Salinen⸗Direction. Aren Abet e ; 


Wieliczka, am 22. November 1861. „ien 9 Uhr 45 Minuten Früh, 7 
in Krakau vort bende; — von Brestau a an 


Metedrologiſche Beobachtüngen. auen 46 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min, Abende; — 
Aenverung ben von Oftrau über Oderberg aus Preußen 5 uhr 27 Miu. 


N. 2000. Obwieszezenie. 
C. k. Urzgd powiatowy jako Sad w Przewor- 


3 0 ] 149 F 5 Speciſt 
sku podaje a0 an 5 7 12 a. e temperatur Fr 8 Attung und Stärke Zuß and Erſcheinungen Wire, 2 Aber e Ra Uhr 40 Min. Abends; — 
0. andlowego it . l 3 € Tag. n Le in. Früh, 27 
wezwanie 3 4 S S |inBarall. eint dees Windes der Aten derbe in der Luft aufe d. Tag "as ilt.; — von Wieliczta © ub 9 


a o zaspokojenia su- |» er 
my przez dom händlowy’J. A. Valero i synowiel 5 

przeciw p. Adama 3 beg na- 
kazem platniczym, 2 dnia 7. Czerwea 1 59 L. 27 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ 


ia 1860 L, 86720 
29. Grudnia 1860 "4 in rzeszöw von Krafau 11 Uhr 34 Mein. Vorm. 
7 23ſin Lemberg von Krakau 9 uhr 30 Minuten Früh, 9 nb 


5 Mi uten Abends. 


— . 


- 45 
Tigs 
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